
09. August 2024

Mutige Zeugen retten 84-Jährigen nach E-
Quad-Unfall in Hamm

Zwei Zeugen in Hamm retteten einen verunglückten
84-Jährigen nach einem E-Quad-Unfall. Verletzter Senior

kam ins Krankenhaus.

In der rheinischen Stadt Hamm erlebte die Bevölkerung am
Dienstag, den 9. August 2024, ein eindrucksvolles Beispiel für
Zivilcourage und schnelle Hilfe. Ein 84-jähriger Mann, dessen E-
Quad in einen Straßengraben gerutscht war, fand durch das
beherzte Eingreifen zweier Zeugen eine schnelle Rettung.

Hilfe in der Not

Der älterer Herr war gegen 17.45 Uhr auf der Grönebergstraße
unterwegs, als ein Fahrfehler dazu führte, dass er die Kontrolle
über sein Gefährt verlor. Dies resultierte in einem schweren
Alleinunfall, bei dem das E-Quad umkippte und den Mann unter
sich begrub. Eine 53-jährige Autofahrerin, die zufällig hinter ihm
fuhr, beobachtete den Vorfall und leistete sofort Hilfe. Sie wurde
unermüdlich unterstützt von einem 57-jährigen Passanten.

Rettungsaktion in Sekunden

Die beiden Zeugen zögerten nicht und setzten schnell ein
Abschleppseil ein, um sowohl das Fahrzeug der verunglückten
Person als auch den nicht ansprechbaren Senior aus dem
Graben zu befreien. Diese sofortige Reaktion war entscheidend,
um weitere Verletzungen zu vermeiden. Ein dann alarmierter
Rettungswagen brachte den Mann zur stationären Behandlung
in ein nahegelegenes Krankenhaus, wo er aufgrund seiner



Verletzungen behandelt werden musste.

Wichtige lokale Lektionen

Dieser Vorfall könnte als weckende Erinnerung für die
Gemeinschaft in Hamm betrachtet werden. Die Taten der beiden
Retter zeigen, wie essenziell es ist, in Notsituationen schnell zu
handeln. Ihre Entscheidung, nicht wegzusehen, sondern
einzugreifen, könnte für andere eine inspirierende Lektion sein.
Es wird oft betont, wie wichtig es ist, Zivilcourage zu zeigen, und
dieser Vorfall hat demonstriert, dass schnelles Handeln in
kritischen Momenten Leben retten kann.

Verantwortung für Sicherheit im
Straßenverkehr

In Anbetracht des Unfalls stellt sich die Frage der Sicherheit im
Straßenverkehr, besonders unter älteren Fahrern. Die Polizei von
Hamm weist darauf hin, dass Aufklärung und
Sicherheitstrainings für Senioren in Fahrgemeinschaften oder
speziellen Kursen sinnvoll sein könnten, um solche Vorfälle in
der Zukunft zu vermeiden.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass dieser Vorfall nie nur
ein einfacher Unfall war. Er geht weit über das Geschehen
hinaus und stärkt das Bewusstsein für Gemeinschaftshilfe,
Sicherheit und verantwortungsvolles Verhalten im
Straßenverkehr. Die Heldentaten der beiden Zeugen sollten
jeden von uns dazu motivieren, im Alltag aufmerksam und
hilfsbereit zu sein.
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